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Europa für Bürgerinnen und Bürger  
2014-2020 

7 Jahre 
2014-2020 

185,5 Mio. 

Europäisches Geschichtsbewusstsein 

Demokratisches Engagement und 
Bürgerbeteiligung 



Allgemeine Programmziele 
• Partizipation & Engagement 

• Interkultureller Dialog 

• gegenseitiges Verständnis, kulturelle & sprachliche 
Vielfalt 

• Unionsbürgerschaft 

• Freiwilligentätigkeit 

• Europa seinen BürgerInnen näher bringen: 
Werte, Kultur & Geschichte 

 



 

 

28 Mitgliedsstaaten +   

Beitrittsländer, Bewerberländer und potenzielle Bewerberländer nach 
Unterzeichnung einer Vereinbarung mit Kommission  

 

Albanien, Mazedonien, Montenegro, Serbien und Bosnien Herzegowina 
und Kosovo (seit Juli 2018) 

 

 

Weitere Teilnahmeberechtigte:  
EFTA-Länder (Island, Liechtenstein, Norwegen – Ausnahme: Schweiz) 

 

 
Teilnahmeberechtigte Länder 



Förderbereiche 

Förderbereiche 

Bereich 1: 
Europäisches 

Geschichtsbewusstsein 

 
Bereich 2: 

Demokratisches Engagement und 
Bürgerbeteiligung 

 

2.1. 
Städtepartnerschaften 

2.2. 
Städtenetze 

2.3. 
Zivilgesellschaftliche 

Projekte 



Förderbereiche 

Förderbereiche 

Bereich 1: 
Europäisches 

Geschichtsbewusstsein 

 
Bereich 2: 

Demokratisches Engagement und 
Bürgerbeteiligung 

 

2.1. 
Städtepartnerschaften 

2.2. 
Städtenetze 

2.3. 
Zivilgesellschaftliche 

Projekte 



Bereich 1: Europäisches Geschichtsbewusstsein 
Programmprioritäten für 2019 

1. Veranstaltungen zum Gedenken an wichtige historische Wendepunkte in der 
jüngeren europäischen Geschichte: 

2019 

1919: Friedensverträge beenden den Ersten Weltkrieg (u.a. der Versailler Vertrag) 

1939: Ende des Spanischen Bürgerkriegs, europäische Perspektive 

1979:  Europawahl (erste Direktwahl des Europäischen Parlaments) 

1989: Demokratische Revolutionen in Mittel- und Osteuropa und Fall der Berliner 
Mauer 

2004: 15- jähriges Jubiläum der EU-Osterweiterung 

 

2020 

1950: Erklärung von Robert Schumann 

1990: Wiedervereinigung Deutschlands 

2000: Verkündung der Charta der Grundrechte der EU 
 

  



Europäisches Geschichtsbewusstsein 
Programmprioritäten für 2018 

2. Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung in totalitären Regimen 

 
 

3. Antisemitismus, Antiziganismus, Fremdenfeindlichkeit, 
Homophobie und andere Formen von Intoleranz: Lehren für die 
Gegenwart 

 
 

4. Demokratischer Wandel und Beitritt zur Europäischen Union 



Antragsteller: 

• Lokale oder regionale Behörden 

• Verbände, Verbände von Partnerstädten 

• Organisationen ohne Erwerbszweck  

• Jugend-, Bildung- und Forschungseinrichtungen 

 

Anzahl der Mitwirkenden: mind. ein EU-Mitgliedsstaat 

max. Fördersumme: 100.000 EUR 

max.  Projektlaufzeit: 18 Monate 

 

 

 

Europäisches Geschichtsbewusstsein  
Formalkriterien 



 

Einreichfrist 2019-2020 
 

Projektstart zwischen  

  
bis 1. Februar 2020 

  

1. September 2020 und 28. Februar 2021 

Europäisches Geschichtsbewusstsein  
 
 

Einreichfrist 2020 



TC Roma  
Today‘s challenges for Roma women influenced by historical development 

Projektlaufzeit: 2015 
Projekträger:  IG Kultur Österreich 
Partner: FAGiC La Federació d‘associacions Gitanes de Catalunya/ Dachverband der Roma-
Vereine in Katalonien (ES) 
EU-Fördersumme: € 27.250 

In der KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen  
 
© Patrick Kwasi, IG Kultur 
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Bereich 2: Demokratisches Engagement & 
Bürgerbeteiligung 

Programmprioritäten für 2019 
 

1)    Debatte über die Zukunft Europas und Überwindung von Europaskepsis 

 

2)   Förderung der Solidarität in Krisenzeiten 

 

3)    Förderung des interkulturellen Dialogs und des gegenseitigen  Verständnisses 
und Bekämpfung der Stigmatisierung von Migranten und Minderheiten 

 

2.1 
Städtepartnerschaften 

2.2 Netzwerke von 
Städtepartnerschaften 

2.3 
Zivilgesellschaftliche 

Projekte 



Förderbereiche 

Förderbereiche 
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Geschichtsbewusstsein 
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Zivilgesellschaftliche Projekte 

länderübergreifende Kooperationsprojekte, die BürgerInnen direkt 

einbinden  

 

Aktivitäten: 

• Förderung  von gesellschaftlichem Engagement und Solidarität 

• Einholen von Meinungen zu wichtigen europäischen 

Herausforderungen 

• Freiwilligentätigkeit  

 

 

 



Antragsteller:  

(zivilgesellschaftliche) Organisationen ohne Erwerbszweck, NGOs, Vereine und 

Verbände, Stiftungen, Gewerkschaften, Bildungs-/Kultur- oder 

Forschungseinrichtungen 

 

Anzahl der Mitwirkenden: mind. drei Organisationen aus mind. drei 

förderfähigen Ländern (davon 2 EU – Mitgliedsstaaten) 

max. Fördersumme: 150.000 EUR  

max. Projektlaufzeit: 18 Monate 

 

 

 

 

Zivilgesellschaftliche Projekte 



Balkan Refugee Trail 
A Pathway for European Solidarity 

Projektträger: Interkulturelles Zentrum Wien 

Partner: Asylkoordination Österreich (AT), Centre for Peace Studies (HR), Asylum Protection 
Centre (RS), Greek Council for refugees (GR), Legal-Information Centre for Non-
governmental Organisations (SI), Legis (MK), Hungarian Helsinki Committee (HU) 

Laufzeit: 2016 -2017 

EU-Fördersumme: € 150.000 

Ein syrischerFlüchtling mit seinem Baby auf dem 
Armt wartet am Grenzzaun, um nach Mazedonien 
zu gelangen (2015) 
© Robert Atanasovski 



Förderbereiche 

Förderbereiche 

Bereich 1: 
Europäisches 

Geschichtsbewusstsein 

 
Bereich 2: 
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2.1. 
Städtepartnerschaften 

2.2. 
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Antragsteller:  

• Städte/Gemeinden, die Partnerschaftsvereinbarungen unterzeichnet haben 
oder unterzeichnen möchten, Partnerschaftsausschüsse 

• Organisationen ohne Erwerbszweck in Vertretung einer Stadt/Gemeinde 

 
 

Anzahl der Mitwirkenden: mind. zwei Gemeinden/ Städte aus mind. zwei 
förderfähigen Ländern (davon mind. ein EU – Mitgliedsstaat) 

max. Fördersumme: 25.000 EUR 

mind. 25 internationale TeilnehmerInnen  

max. Dauer des Treffens: 21 Tage 

 

Städtepartnerschaften 



BürgerInnenbeteiligung und kulturelles Erbe 
in Österreich und Italien – Verständigung, Erhalt und Verbindung 

 Projekträger: Gemeinde Maria Buch-Feistritz, Steiermark 
Partner: Comune di Vicolo Vattaro (IT) 
Projektlaufzeit:  19 . - 21. September 2014 
EU-Fördersumme: € 7.500 

Bürgerinnen und Bürgerbegegnung in Maria Buch-Feistritz, © MGV Weißkirchen  



Förderbereiche 

Förderbereiche 

Bereich 1: 
Europäisches 

Geschichtsbewusstsein 

 
Bereich 2: 

Demokratisches Engagement und 
Bürgerbeteiligung 

 

2.1. 
Städtepartnerschaften 

2.2. 
Städtenetze 

2.3. 
Zivilgesellschaftliche 

Projekte 



          Städtenetzwerke 
Antragsteller:  
• Städte/Gemeinden, Partnerschaftsausschüsse, Netzwerke oder andere 

lokale/regionale Verwaltungsebenen, Gemeindeverbände 

• Organisationen ohne Erwerbszweck, die lokale Behörden vertreten 

 

Anzahl der Mitwirkenden: mind. vier Gemeinden aus mind. vier förderfähigen 
Ländern (davon mind. zwei EU – Mitgliedsstaaten) 

 

max. Fördersumme: 150.000 EUR 
30 % eingeladene TeilnehmerInnen  
mind. 4 Veranstaltungen 

max. Projektlaufzeit:  24 Monate 

 



AC4ACP 
Active Citizens for Active Climate Protection 
Projekträger:  Verein Energie*Zukunft*Wagram 
Partner: Kommunalverwaltung Marsa (MT), Municipio de Espinho (PT), Energiebehörde 
Extremadura (ES), Stadtbezirk Prag 9 (CZ) 
Projektlaufzeit: 2015 - 2016 
EU – Fördersumme: € 100.000 

Mobilitätsfest in 
Kichberg am 
Wagram, 
Schüler*innen 
setzen sich mit dem 
Thema Mobilität 
auseinander 
 
© fahrvergnügen.at 



Fristen 2019/2020 
 

Maßnahme 

 
Einreichfrist  

 

 
Projektstart zwischen  

 
Städtepartnerschaften  
  1. Februar 2020 

 
2. September 2019 

1. Juli 2020 und 31. März 2021 
 
1. Februar und 31. Oktober 2020 

 
Städtenetzwerke 
  1. März 2019 

 
2. September 2019 

1. September 2019 und 28. Februar 2020 
 
1. März und 31. August 2020 

 
Zivilgesellschafltliche Projekte 

   
2. September 2019 

 
1. Februar und 31. Oktober 2020 



Förderung 



Pauschalbetrag 
 

…gilt pro Veranstaltung und ist abhängig von 

• Anzahl aller TeilnehmerInnen,  

• Veranstaltungen und  

• Anzahl beteiligter Länder 
 



Pauschalbetrag 



Beispiel: Pauschalbetrag für größere Projekte 

• Beispiel eines Projekts mit 5 Ländern: 

 

 Workshop I 
30 Personen 

Konferenz I 
180 Personen 

Konferenz  II 
200 Personen 

Workshop II 
30 Personen 

15.120 Euro 

30.240 Euro 

30.240 Euro 

15.120 Euro 

90.720 Euro 



Was wird gedeckt? 
 

Die Pauschalbeträge decken alle förderfähigen Kosten der Aktion ab: 
 
 Personalkosten, die in direktem Zusammenhang mit der Aktion stehen 
 Reise und Aufenthaltskosten der VeranstaltungsteilnehmerInnen   
 für die Durchführung von Veranstaltungen erforderliche Ausgaben: 

Saalmiete, Dolmetsch und Übersetzung 
 Kommunikations- und Verbreitungskosten im Zusammenhang mit den 

Veranstaltungen 
 Koordinierungskosten, die durch die Einbindung mehrerer Organisationen 

entstehen   
 

 
Die EU-Finanzhilfe deckt nicht die volle Höhe der Ausgaben: Kofinanzierung nötig! 
 



Ein erfolgreiches Projekt… 
…ist im Einklang mit den Programmzielen 

…ist politisch interessant 

…ruft zu Toleranz, gegenseitigem Verständnis, interkulturellem Dialog 
und Versöhnung auf 

…bezieht Partner aus verschiedenen Sektoren ein 

…hat ein starke europäische Dimension (Mehrwert) 

…basiert auf einer soliden Partnerschaft 

…arbeitet mit neuen Arbeitsmethoden und mischt diese 

…erreicht möglichst viele BürgerInnen, v.a. die junge Generation 

…bietet aktive Beteiligung der BürgerInnen (Partizipation!) 

…bezieht BürgerInnen aus unterrepräsentierten und benachteiligten 
Gruppen ein 

…ist nachhaltig und blickt in die Zukunft 



Informationen zum Programm 

Homepage Europe for Citizens Point:  

http://www.europagestalten.at/  

FAQs 

http://www.europagestalten.at/index.php?article_id=111   

Homepage EACEA 

https://eacea.ec.europa.eu/europa-fur-burgerinnen-und-burger_de  

Aufforderung zur Einreichung 2019 

http://www.europagestalten.at/files/aufforderung_einreichung_2019_de_1.
pdf  

Programmleitfaden 2019 

http://www.europagestalten.at/files/programme_guide_2019_de_1.pdf  

Programmprioritäten für 2019/2020 

http://www.europagestalten.at/files/prioritaeten_2019-2020_de_0.pdf  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
Europe for Citizens Point Austria 
Stefanie Brunmayr,  BA BA 
 
stefanie.brunmayr@bka.gv.at   
www.europagestalten.at 
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